
Petition „Pro Wilhelminenberg 2030“ 
(im Sinne des Gesetzes „Petitionen in Wien, LGBl. 2/2013) 

 

GEGEN die Umwidmung und Verbauung der Grünflächen Gallitzinstraße 8-16 und 
FÜR ein Perspektivenkonzept „Pro Wilhelminenberg 2030“ 

 

Wir fordern: 

1) Die Entwicklung eines Perspektivenkonzeptes „Pro Wilhelminenberg 2030“ zur 

Erhaltung des Wilhelminenbergs als Erholungsgebiet und Grünoase mit Freiraumflächen 

2) Bürgerbeteiligung und bindende Abstimmung der Anrainerinnen und Anrainer 

3) Die Ablehnung der Umwidmung für das Großprojekt (16.300 m2, BK III, 16m) im 

Grünland, Gallitzinstraße 8-16 

4)  Die Erstellung eines Verkehrskonzeptes zur Lösung der bestehenden 

Verkehrsproblematik 

5) Abhaltung eines „Pro-Wilhelminenberg“-Gipfels zur Alternativenfindung für das Areal 

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Unterschrift bitte: 

A) Bei folgenden Betrieben: 

• Eissalon Mauß (bis zum 1.10.2017) 
• Heuriger Leitner (bis zum 24.10.2017) 

• Gasthaus Starchant 
• Blumen Tuna 

• Trafik im Interspar 
• Trafik beim Wilhelminenspital 
• Heuriger Sissi Huber 

• 10er Marie 
• Schutzhaus Waidäcker  

• Imbisslokal vor dem Bockkeller  
• English Cinema Haydn/ Haydnkino 
• Pichelmaiers zum Herkner 

 
B) Fordern Sie eine Unterschriftenliste für Ihre persönliche „Unterschriftensammlung“ 

im Bekannten- und Freundeskreis an:  
 

Bürgerinitiative „Pro Wilhelminenberg 2030“ 
prowilhelminenberg2030@gmx.net 
 

Ausgefüllte Unterschriftenlisten bitte bei den beiden Trafiken abgeben oder setzen Sie 
sich mit uns in Verbindung zur Abholung. 

 
Bitte unterschreiben Sie JETZT und verleihen Sie damit dem Wilhelminenberg Ihre Stimme 
als „grüne Lunge für Ottakring, Penzing und Hernals“! 
 

Aufatmen am Wilhelminenberg, für die Erhaltung der Lebensqualität für die 
Anrainer/Innen und die Wiener Bevölkerung! Herzlichen Dank!  
 

Wien, 27. September 2017 
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